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Die Leistungen der Janitos Unfallversicherung – Basic 
(Stand: 01.07.2016) 

 
 Basic 

Leistungs- und Updategarantien  

Leistungsgarantie gegenüber GDV-Musterbedingungen  

Leistungsgarantie gegenüber den Empfehlungen des Arbeitskreises Beratungsprozesse   

Innovationsupdate  

Progression und Gliedertaxe 

6 Gliedertaxen: Trend, Top, Sinne, Hand, Med (nur Ärzte), Exklusiv (nur GG A)  
6 Progressionen: Linear, 225 %, 350 %, 500 %, 600 % oder 1000 %  
Fristen & Mitwirkung 

Schadenmeldung bis 12 Monate nach dem Unfallereignis möglich  
Eintritt der Invalidität 14 Monate 

Feststellung und Geltendmachung der Invalidität 16 Monate 

Anrechnung Mitwirkungsanteil ab 30 % 

Erweiterungen des Unfallbegriffs 

Durch erhöhte Kraftanstrengung verursachte Bauch- und Unterleibsbrüche  

Durch erhöhte Kraftanstrengung verursachtes Zerren oder Zerreißen von Gelenken, Muskeln, Sehnen, Bänder, Kapseln, Menisken 
und Knorpeln  

Durch erhöhte Kraftanstrengung verursachte sonstige Schädigungen an Gliedmaßen oder der Wirbelsäule; ausgenommen Schäden 
an Bandscheiben  

Bemühungen zur Rettung von Menschen, Tieren oder Sachen  

Innere Unruhen / gewalttätige Auseinandersetzungen  

Bewusstseinsstörungen durch Alkohol beim Führen eines Kfz (Alkoholklausel) bis zu 1,3 ‰ 

Bewusstseinsstörungen durch Herzinfarkt, Schlaganfall oder Epilepsie  

Bewusstseinsstörungen durch Medikamente  

Vergiftungen durch Unfallverletzungen, Tierbisse/-stiche sowie Nahrungsaufnahme  

Zeitraum, in dem die allmähliche Schädigung durch sonstige Stoffe oder Einwirkungen (z. B. Gase, Dämpfe, Säuren, Kälte, Hitze etc.) 
als plötzliches Ereignis gilt mehrere Stunden 

Strahlenschäden aller Art (ausgenommen Kernenergie)  

Tauchertypische Gesundheitsschäden (z. B. Trommelfellverletzungen, Caissonkrankheit)  

Infektionen durch Unfallverletzungen, Tierbisse/-stiche sowie Nahrungsaufnahme  

Berufliche Infektionen  

Allergische Reaktionen durch Unfallverletzungen, Tierbisse/-stiche, Nahrungsaufnahme  

Gesundheitsschäden durch Schutzimpfungen gegen versicherte Infektionen  

Schutz bei Fahrtveranstaltungen (Stern-, Zuverlässigkeits- und Orientierungsfahrten oder Sicherheitstrainings)  

Passives Kriegsrisiko 14 Tage 

Passives Kriegsrisiko, sofern nachweislich keine Ausreisemöglichkeit besteht unbegrenzt 

Schutz bei Terroranschlägen  

Gesundheitsschäden durch Erfrierungen  

Gesundheitsschäden durch Flüssigkeits-, Nahrungs- und Sauerstoffentzug  

Gesundheitsschäden durch Sonnenbrand/Sonnenstich  

Gesundheitsschäden durch Medikamentenentzug infolge Entführung und Geiselnahme  

Luftfahrtunfälle für Ärzte als Besatzungsmitglied bei Rettungs- / Transportflügen (Voraussetzung = Vereinbarung der Gliedertaxe Med)  

Versicherte Kosten 

Such-, Bergungs- und Rettungskosten (SBR-Kosten) 20.000 € 

Krankentransportkosten inkl. Flugrückholungen im Rahmen der SBR-Kosten 20.000 € 

Behandlungskosten bei Tauchunfällen im Rahmen der SBR-Kosten 20.000 € 

Bestattungs- und Überführungskosten unbegrenzt 

Kosten für Zahnersatz im Rahmen der KosOP-Kosten – nat. Schneide- u. Eckzähne 20.000 € 

Kosten für Zahnersatz im Rahmen der KosOP-Kosten – alle nat. und künstl. Zähne 2.500 € 

Kur- und Rehabilitationskosten 5.000 € 

Umschulungsmaßnahmen 5.000 € 

Kosten psychologischer Betreuung 500 € 

Kosten der Haustierbetreuung 25 € / Tag 
max. 14 Tage 
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 Basic 

Besondere Leistungen für minderjährige Kinder 

Haushaltshilfe und Kinderbetreuung 25 € / Tag 
max. 30 Tage 

Rooming-in-Leistungen 25 € / Nacht 
max. 20 Nächte 

Schutz beim Umgang mit selbst gebauten Feuerwerkskörpern  

Schutz beim unerlaubten Fahren von Kraft- u. Wasserfahrzeugen  

Vorsorgeleistungen 

Automatischer, beitragsfreier Schutz während der Schwangerschaft  

Automatischer, beitragsfreier Schutz ab Geburt oder Adoption 3 Monate 

Automatischer, beitragsfreier Schutz ab Eheschließung 3 Monate 

Beitragsbefreiung für Kinder bei Tod des VN bis 18. Leb.jahr 

Sofortleistung bei schweren Verletzungen 

Versicherte Sofortleistung 10 % der VS, 
max. 10.000 € 

Kapitalleistung bei schweren Verbrennungen 12 % der VS, 
max. 12.000 € 

Unfall-Rente 

Dynamisierung der Leistung vor Schadeneintritt (Aktivdynamik) optional 3 % 

Unfall-Todesfallleistung 

Ertrinken, Ersticken, Erfrieren im oder unter Wasser  

Verschollenheit gilt als Todesfall  

Todesfallleistung bei Tod beider versicherter Elternteile durch das gleiche Unfallereignis (auch wenn keine Todesfall-Leistung verein-
bart war) 10.000 € 

Unfall-Krankenhaustagegeld (KHT) 
Dauer des KHT bis zu 2 Jahre 

3 Tage KHT bei ambulanten Operationen  

Unfall-Genesungsgeld (GG) 
Dauer des GG bis zu 100 Tage 

3 Tage GG bei ambulanten Operationen  

Besonderheiten 

Familienrabatt ab drei versicherten Personen 10 % 

Dynamische Leistungs- und Prämienentwicklung optional 3 % 

Verdienstausfall von Selbständigen und Freiberuflern bei angeordneten Arztbesuchen 2 ‰ der VS, 
max. 500 € 

Leistung vor Abschluss des Heilverfahrens (auch ohne vereinbarte Todesfallleistung)  

Versehensklausel  

Verspätete Hinzuziehung eines Arztes bei geringfügig erscheinenden Verletzungen  

Ärztliche Gebühren zur Begründung des Leitungsanspruchs  
 
 = mitversichert 

 
Bitte beachten Sie, dass diese Übersicht nur einen Auszug und keine umfassende Aufzählung aller Leistungserweiterungen darstellt. 
Rechtsgrundlage sind jeweils die im Vertrag vereinbarten Versicherungsbedingungen. 
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Die Gliedertaxen der Janitos Unfallversicherung 
(Stand: 01.07.2016) 

 
Angabe aller Invaliditätsgrade in Prozent 

Bei Verlust oder völliger Funktionsunfähigkeit der 
nachstehend genannten Körperteile und Sinnesorgane 

Standard 
GDV- 

AUB 2014 
Trend Top Sinne Hand Med Exklusiv 

beide Augen 100 100 100 100 100 100 100 

ein Auge 50 50 60 80 60 80 80 

ein Auge, sofern das andere bereits verloren oder völlig 
funktionsunfähig war 50 50 100 100 100 100 100 

Gehör beider Ohren 60 70 100 100 100 100 100 

Gehör eines Ohres 30 35 50 80 50 80 80 

Gehör eines Ohres, sofern das Gehör des anderen 
bereits vollständig verloren war 30 35 100 100 100 100 100 

Geruchssinn 10 15 20 25 20 25 25 

Geschmackssinn 5 15 20 25 20 25 25 

Stimme Nicht 
geregelt* 60 100 100 100 100 100 

Arm 70 70 75 75 100 100 100 

Arm bis oberhalb des Ellenbogengelenks 65 70 75 75 100 100 100 

Arm bis unterhalb des Ellenbogengelenks 60 65 75 75 100 100 100 

Hand 55 60 75 75 100 100 100 

Daumen 20 25 30 30 60 100 60 

Zeigefinger 10 10 20 20 60 100 60 

anderer Finger 5 5 10 10 20 20 20 

sämtliche Finger einer Hand maximal Nicht 
geregelt* 50 75 75 100 100 100 

Bein über der Mitte des Oberschenkels 70 70 75 75 75 75 100 

Bein bis zur Mitte des Oberschenkels 60 70 75 75 75 75 100 

Bein bis unterhalb des Knies 50 60 75 75 75 75 100 

Bein bis zur Mitte des Unterschenkels 45 50 75 75 75 75 100 

Fuß 40 45 50 50 50 50 100 

große Zehe 5 8 8 8 8 8 20 

andere Zehe 2 5 5 5 5 5 10 

beide Nieren Nicht 
geregelt* 100 100 100 100 100 100 

eine Niere Nicht 
geregelt* 25 25 25 25 25 25 

eine Niere, sofern die andere bereits verloren oder 
völlig funktionsunfähig war 

Nicht 
geregelt* 75 100 100 100 100 100 

Milz Nicht 
geregelt* 10 10 10 10 10 10 

Milz bei Kindern vor Vollendung des 14. Lebensjahres Nicht 
geregelt* 20 20 20 20 20 20 

Gallenblase Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 10 10 10 10 10 

Magen Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 30 30 30 30 30 

Dünndarm Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 30 30 30 30 30 

Dickdarm Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 30 30 30 30 30 

ein Lungenflügel Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 50 50 50 50 50 

Leber Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 50 50 50 50 50 

Bauchspeicheldrüse Nicht 
geregelt* 

Nicht 
geregelt* 35 35 35 35 35 

*Invaliditätsgrad abhängig von ärztlichem Gutachten. 
Bei den hier genannten inneren Organen kann vor der gutachterlichen Erstbewertung verlangt werden, anstelle der Bewertung anhand der aufgeführten 
Invaliditätsgrade, alternativ eine individuelle ärztliche Einschätzung anhand medizinischer Gesichtspunkte vorzunehmen. 
AUB 2014 = Allgemeine Bedingungen zur Unfallversicherung Stand 2014 
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